
Streckencharakteristik
ca. 28 km, Weitläufi ge Um-
rundung des Moritzberges mit 
geringen Steigungen

Rad
Tourenrad, AllTerrainBike

Dauer
1/2 Tag

Bahnanbindung
in Lauf an der Pegnitz

Kombinierte Tour
möglich mit Tour 11, zusätzlich 
Abstecher zum Gipfel des Mo-
ritzbergs möglich
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Rund um den 
Moritzberg

Die Tour startet in Lauf an 
der Pegnitz. Diese Stadt 

ist seit 1972 Kreisstadt des 
Landkreises Nürnberger Land. 
Sie liegt im unteren Pegnitztal 
und verdankt den Namen dem 
Fluss, der hier auf starkem Ge-
fälle Stromschnellen (laffw, 
loufe) bildete. Frühzeitig wur-
de die Energie des Wasserlaufs 
für Mühlen und Hammerwerke 
genutzt. Zunächst zum bay-
erischen Nordgau gehörend, 
kam der Ort 1353 für 20 Jahre 
zu dem von Kaiser Karl IV. ge-
gründeten Neuböhmen. In diese 
Zeit fallen die Stadterhebung, 
der Bau der Befestigungsanlage 
und die Einrichtung der heutigen 
Kaiserburg auf einer Pegnitzinsel. 
Im Innern befi ndet sich der be-
rühmte Wappensaal mit 114 stei-
nernen Wappen des böhmischen 
Hochadels. Von 1504 bis 1806 
war Lauf Nürnbergisch. Die Alt-
stadt und das Industriemuseum 
mit einem Wasserkraft getrie-
benem Hammerwerk und einer 
Mühle sind einen Besuch wert. In 
der Spitalstraße steht das im 14. 
Jahrhundert erbaute Glockengie-
ßer-Spital mit der Ruine der 1553 
zerstörten Spitalkirche. Von Lauf 
geht es erst an der Pegnitz ent-
lang in Richtung Westen und 
anschließend über Wiesen und 
durch Wald in Richtung Süden 
nach Renzenhof.

Renzenhof ist ehemals aus ei-
ner Forsthube entstanden. Das 
turmförmige Schlösschen wird 
erstmals 1416 als Besitz eines 
Albrecht von Egloffstein er-
wähnt. Der Weg führt weiter 

fl ach durch die Auenlandschaft 
immer mit dem Blick auf die be-
herrschende Gestalt des Moritz-
bergs (598m), dem Hausberg der 
Nürnberger. Das ist durchaus 
wörtlich zu nehmen, da der Kalk-
stein / Dolomit des Gipfels dieses 
Zeugenberges im Mittelalter ab-
gebaut wurde und als Baumate-
rial und Zement die Häuser der 
Nürnberger Burg und Altstadt 
zusammenhält. Davon zeugen 
noch unzählige Kalköfen, Gruben 
des Steinbruchs und Ochsent-
rassen für den Abtransport des 
Materials. Auf dem Berg steht 
die Kapelle des Heiligen St. Mau-
ritius. Sie wurde erbaut in 1419 
und wurde ursprünglich zusam-
men mit dem daneben liegenden 
Fachwerkgebäude zur zeitweisen 
Verwahrung der Reichsinsignien 
genutzt bevor diese in der Stadt 
Nürnberg im Heilig-Geist-Spital 
ihre über Jahrhunderte dauern-
de Heimstatt gefunden hatten. 
Zurzeit sind die Originale, nach 

einem kurzen Zwischenspiel 
während des Dritten Reiches, 
in Wien zu besichtigen. Im Alten 
Rathaus am Hauptmarkt sind Ko-
pien ausgestellt und auf der Tour 
20 zu besichtigen. Heute fi ndet 
der hungrige und durstige Rad-
tourist auf dem Gipfel ein Wirts-
haus und direkt daneben einen 
Aussichtsturm mit einem weiten 
Blick auf die Stadt Nürnberg mit 
der Burg und ihrem modernen 
Wahrzeichen: Dem riesigen Bü-
roturm einer in Nürnberg behei-
mateten Versicherungsfi rma.

Die Tour führt nicht direkt auf 
den Gipfel, aber ein Abstecher 
ist dringend angeraten. Es führt 
eine Fahrstraße von Unterhaidel-
bach kommend in ca. 3 km und 
300 Höhenmetern moderat aber 
an einigen Stellen sehr steil nach 
oben. Zurück geht es über den-
selben Weg wie nach oben. In 

Unterhaidelbach stehen mehrere 
schöne Eichen, wie die über 700 
Jahre alte Roßeiche mit einem 
Umfang von ca. 7 Metern. 

Die Tour führt weiter über Pötz-
ling den vermutlich ältesten Ort 
im Haidelbachbecken. Ehemals 
ein Gut eines Berthold von En-
tenberg (1298). In stetigem aber 
gemütlichen Auf und Ab geht es 
über Gersdorf weiter nach Wei-
genhofen am Nordfuß des Mo-
ritzberges gelegen, entstanden 
durch einen „Hof des Wigo“. 903 
gehörte es zum Kloster St. Em-
meram in Regensburg.

Über Schönberg (1061 erstmals 
erwähnt) mit seiner neugotische 
Kirche, dem Rundturm eines 
ehemaligen Schlosses der Ho-
henstaufer und 300 Jahre mark-
gräfl ich-ansbachische Enklave 
fi ndet die Tour ihren Ausklang 
wieder in Lauf an der Pegnitz und 
zurück zum Startpunkt. Start

Lauf an der Pegnitz, Parkplatz an 
der Pegnitzwiese
GPS Koordinaten: 
N49 30.568 E11 17.007
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